
Preisexplosion und Energiepreiskrise? 

Eine Einordnung der aktuellen Preisentwicklungen
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Quelle: CO2-Preis ist nicht Schuld am hohen Strompreis, DWS 2021Quelle: BDEW Gaspreisanalyse 01/2022
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https://foes.de/publikationen/2021/2021-06_FOES_EEG_Umlagesenkung.pdf
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Entlastungs-
pakete

> 29 Mrd. 
Euro

Anpassung verfügbares Einkommen

- Sozialleistungen: Heizkostenzuschuss, Sofortzuschlag für 
Kinder, Einmalzahlung Grundsicherung

- Einmalbonus Kindergeld

- einmaliges Energiegeld (300€)

- Einkommensteuer: Anhebung des Grundfreibetrags und 
des Arbeitnehmer-Pauschbetrags

Verbrauch senken/ Effizienzmaßnahmen

-Energiesparkampagne

-Sanierung & Effizienzstandards

-Neuausrichtung der Förderung

-kommunale Wärmeplanung

Ausgaben/ Preise

-Absenkung der Energiesteuer auf Kraftstoffe für 
3 Monate

-ÖPNV Ticket 9 Euro/Monat für 90 Tage

-Wegfall der EEG-Umlage

-Erhöhung der Pendlerpauschale

Quelle: eigene Darstellung nach Vorbild von: Öko-Institut 2022 
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15ct/ l Tankrabatt

Gaspreise eingefroren und Strompreisanstieg begrenzt

Langfristig: mehr auf günstigen Atomstrom setzen

Besteuerung von zusätzlichen Gewinnen bei Energieunternehmen

Strom- und Gassteuern gesenkt

Steuersenkung bei Kraftstoffen

Zuschüsse für Fahrzeughalter*innen

Förderung von E-Autos 

Wohngelderhöhung für Familien mit Kindern
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pro contra

Spritpreisbremse Sichtbar, je nach Ausgestaltung rasch umsetzbar Unglaublich teuer, Wirksamkeit unsicher, 
bevorteilt vor allem Besserverdienende

Energiegeld Stark thematisierte Maßnahme im Kontext 
Klimaschutz, wirkt insgesamt sozial ausgleichend 
(allerdings nicht zielgerichtet)

Weiterhin Kritik an Umsetzbarkeit (?), 
Handlungsspielraum beim Grundkonzept (CO2-
finanzieller Preiseinnahmen) begrenzt

Einkommens(un)abhängiges 
Mobilitätsgeld

Bei Staffelung nach Einkommenshöhe: sehr 
zielgenau, auch ohne Staffelung gerechter und 
transformationsfördernder als Pendlerpauschale

Nur indirekter Impuls für Verkehrswende, 
separater Ansatz für Nicht-Steuerpflichtige nötig

Heizkostenzuschuss Wirkt direkt, entlastet ausschließlich Betroffene, 
bestehende Auszahlungsstrukturen

Kein Handlungsanreiz für die 
EffizienzVerantwortlichen (Vermietende)

Förderung von Wärmepumpen und 
Effizienzmaßnahmen

No regret, bestehende, sinnvolle Maßnahme, kann 
ausgeweitet werden

Entlastet nicht die am stärksten Betroffenen, 
kurzfristige Engpässe z.B. bei Handwerker:innen

Erhöhung Pendlerpauschale Umsetzbar in bestehenden Strukturen Bevorteilt vor allem Besserverdienende

Spekulation unterbinden/besteuern Setzt an einer der Problemursachen an Umsetzung nicht ganz simpel, starker 
Markteingriff (Folgereaktionen)

Abschaffung EEG-Umlage Entlastet Strompreis und bevorteilt Elektrifizierung 
(relativ)

Langfristig politische Risiken für die EE-
Förderung

Direkthilfen (à la Corona-Zuschuss) Erprobt und umsetzbar, unbürokratische 
Unterstützung, Bedarfsprüfung kann nachlaufende 
erfolgen

Eher für gewerbliche Akteure geeignet, 
Bemessung und Umfang schwer zu kalkulieren
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Quelle: Oil profits in times
of war, Bukhold, S (2022)
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Abb. 1 statista 2022 Abb. 2 https://emobil.swhl.
de/bestandsfahrzeuge



https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Publikationen/Studien/entwicklung-der-
energiemaerkte-energiereferenzprognose-endbericht.pdf?__blob=publicationFile&v=7
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